
  

Der brandenburgische landeswei-

te Kennzahlenvergleich ist ein 

anerkanntes Instrument zur 

Identifizierung von Potenzialen 

und damit zur Modernisierung 

und Stärkung der brandenburgi-

schen Abwasserentsorgungsun-

ternehmen, das im Interesse ihrer 

Kunden genutzt wird. 

Das primäre Ziel des Projektes 

ist die Darstellung des aktuellen 

Leistungsstandes und die fakten-

basierte Unterstützung der Dis-

kussion über die Leistungsfähig-

keit der Abwasserversorgung im 

Land Brandenburg.   

Mit 43 beteiligten Aufgabenträ-

gern wurde eine hohe Repräsen-

tanz erreicht. Die rund 1,5 Mio. 

Einwohner, die die Entsorgungs-

dienstleistungen der Aufgaben-

träger in Anspruch nehmen, 

entsprechen rund 60 % der ge-

samten Bevölkerung Branden-

burgs. 

Die Fachverbände der deutschen 

Wasserwirtschaft sowie die be-

stehenden Kooperationen Was-

ser und Abwasser Brandenburg 

(KOWAB) initiierten einen freiwil-

ligen und breitenwirksamen 

Kennzahlenvergleich. 

Die brandenburgische Benchmar-

kinginitiative wird durch das 

MLUL (Ministerium für Ländliche 

Entwicklung, Umwelt und Land-

wirtschaft des Landes Branden-

burg) unterstützt. 

Wasser- und Abwasserverband Elsterwerda 

Der Wasser- und Abwasserverband Elsterwerda 

hat am freiwilligen landesweiten Kennzahlenver-

gleich der Wasserver- und Abwasserentsor-

gungsunternehmen in Brandenburg für das Erhe-

bungsjahr 2017 teilgenommen. Mit einer individu-

ellen Betrachtung wurde allen am Projekt beteilig-

ten Unternehmen der Wasserwirtschaft die Mög-

lichkeit gegeben, den eigenen Standort zu be-

stimmen, vorhandene Entwicklungspotenziale zu 

erkennen und diese für eine nachhaltige zu-

kunftsorientierte Entwicklung zu nutzen. 

Der Wasser- und Abwasserverband Elsterwerda entsorg-

te 2017 das Abwasser von 23.939 Einwohnern in einem 

Entsorgungsgebiet von 285 km². Daraus ergibt sich eine 

Bevölkerungsdichte von 90 Einwohnern je km². Die 

Bevölkerungsentwicklung kann sich auf den Betrieb der 

Anlagen auswirken. Die mittlere jährliche Bevölkerungs-

entwicklung beträgt für den Wasser- und 

Abwasserverband Elsterwerda -0,3 %.  

 

Der Bevölkerungsentwicklung wird mit dem Ausbau der 

öffentlichen Kanalisation Rechnung getragen. Der An-

schlussgrad beträgt für den Wasser- und 

Abwasserverband Elsterwerda 89,0 %. Die Kanalnetzlän-

ge je Einwohner gibt an, wie viele Meter des Kanalnetzes 

für einen Einwohner bereitgestellt werden müssen. Bei 

dem Wasser- und Abwasserverband Elsterwerda liegt 

diese bei 15,9 m je Einwohner. 

Anhand des Kennzahlenvergleichs wird deutlich, 

dass die strukturellen und von den Aufgabenträ-

gern der Abwasserbeseitigung nicht zu beeinflus-

senden Rahmenbedingungen bei einem Großteil 

der Teilnehmer bereits heute eine entscheidende 

Rolle spielen und sich auf die Kostenstruktur 

auswirken. Dabei können sich die strukturellen 

Unterschiede aus vielen Aspekten ergeben; dazu 

zählen die Struktur und Entwicklung des Entsor-

gungsgebietes und der abwassertechnischen 

Anlagen.  

 Wert des Unternehmens Mittelwert der Projektgruppe 

Bevölkerungsdichte [E/km²] 90 114 

Mittlere jährliche Bevölkerungsentwicklung [%] -0,3 0,1 

Anschlussgrad [%] 89,0 90,4 

Kanalnetzlänge je Einwohner [m/E] 15,9 8,4 
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Kennzahlenvergleich Abwasserbeseitigung  
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